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dass das Buch im Vergleich zu-vielen andern Leitfaden einen guten Eindruck
auf uns gemacht.

Bei aller Verschiedenheit der Ansichten bleiben für den Lehrer immerhin
Lessing's Worte von höchster Bedeutung: Der Langsamste, der nur sein Ziel
nicht aus den Augen verliert, geht noch geschwinder als der, welcher ohne Ziel
herumirrt. -i-

d. Geographisches.

H. Keller, Wandkarte von Europa. IV. politische Ausgabe. 1885.
Unter den bessern Schulwandkarten von Europa hat die vorliegende immer

einen hohen Rang eingenommen. Einmal ist sie in einem grossem Massstab

gezeichnet als gewöhnlich, nämlich in der Verjüngung von 1:3500000, während
meistens 1:4000000 angewendet wird, sodann hat der Bearbeiter, diesen
Umstand weise benützend, mit grossem Fleisse und vieler Gewissenhaftigkeit Sachen

zur Darstellung gebracht, die man in andern Schulkarten vergebens sucht, wie

z. B. die Volkszahl der Städte, geschichtlich berühmte Orte, die Schifffahrtskanäle,

die Schiffbarkeit der Ströme, die Telegraphenkabel u. s. w.
Die vorliegende IV. Ausgabe hat nun im besondern noch einige Vorzüge.

Das orographische Bild hat viel gewonnen durch Anlegung eines bräunlichen
Tones für das Land, welches sich über 300 Meter erhebt, worauf dann die
Gebirge in Schummerung gezeichnet sind nach dem Grundsatz: je höher desto

dunkler. Die politische Einteilung ist nicht durch Flächenkolorit, sondern durch
eine nach innen abgetonte farbige Umrandung dargestellt, wodurch die Gebirgs-
zeichnung am wenigsten gestört wird. Dass die Karte bis auf den neuesten

Standpunkt fortgeführt worden ist, verdient ebenfalls besonderer Erwähnung ; so
sind die wichtigsten Linien der neu erbauten Eisenbahnen und die Eindeichungsarbeiten

der Niederländer eingetragen. Diese Karte kann also bestens empfohlen
werden ; namentlich werden diejenigen Schulen, die sich nicht zwei verschiedene

Ausgaben anschaffen, zu dieser Karte greifen, die das Physikalische mit, dem

Politischen so glücklich vereinigt. -r.

Aus dem Gebiete der Geographie (E).
Die „Geographischen Nachrichten" haben unsern Artikel letzter Nummer

in freundlichster Weise besprochen und führen dabei die dort gegebenen

Anregungen nach zwei Seiten hin weiter. Fürs erste schliessen sie sich dem von
uns geäusserten Wunsche an, dass durch die „Geographischen Nachrichten* auch

der geographische Unterricht in der Schule Anregung und Förderung erfahren

möge; und um das Möglichste in dieser Beziehung zu tun, erklärt sich die
Redaktion bereit, „probeweise für Schulen und Lehrer ein Separatabonnement
eintreten zu lassen: falls sich mindestens hundert Lehrer oder Schulen zum
Abonnement anmelden, werden wir für diese den Abonnementspreis auf 3 Fr.


	Geographisches

